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Sehr geehrte Damen und Herren Redakteure !

Im Namen der beiden Veranstalter ÖAMTC ZV Baden und des MSRR Neulengbach darf ich Sie bei der heutigen Pressekonferenz sehr herzlich begrüßen. Dieser Gruß geht auch an jene Medienvertreter, denen wir die Media-Unterlagen mittels E-Mail übermitteln.

Die Int. Waldviertel-Rallye wird heuer als achter und letzter Lauf zur T-Mobile-Rallye- Meisterschaft wieder mit Start und Ziel in Waidhofen/ Thaya ausgetragen. Die Veranstaltung zählt auch zur Rallye-Europameisterschaft (Koeffizient 10).

Diese Rallye kommt im Jahre 2002 mit dem neuen Namen „Int. Waldviertel-Rallye“ bereits zum 22. Mal im nördlichen Waldviertel als absoluter Rallye-Klassiker zur Austragung. Auch heuer wird diese Traditionsveranstaltung wieder einer der Höhepunkte im heimischen Rallyesport werden. Das internationale Interesse ist ungebrochen, man erwartet die Beteiligung der Länder Deutschland, Polen, Tschechien, Kroatien, der Slowakei, Ungarn, Schweden und selbstverständlich auch die Teilnahme der heimischen Vertreter. Insgesamt haben 136 Mannschaften ihre Nennung für die Europameisterschaft und die Trophy abgegeben.

Im Titelkampf sind noch einige Entscheidungen offen, dementsprechend viel Spannung kann man von dieser Int. Waldviertel-Rallye, auch erwarten. Das Medieninteresse ist groß, zahlreiche Journalisten werden von dieser Veranstaltung im In-und Ausland berichten Bei entsprechendem Wetter darf man, so wie in den Vorjahren, mit einer sehr großen Zuschauerkulisse rechnen.

Ich darf Sie wieder einladen, uns bei der Umsetzung dieser Int. Waldviertel-Rallye in Ihrer Berichterstattung zu unterstützen. Selbstverständlich würden wir uns freuen, wenn Sie persönlich zur Veranstaltung nach Waidhofen/Thaya kommen. Sollten Sie verhindert sein werden wir uns erlauben, Sie mittels E-Mail vom aktuellen Stand der Dinge in Kenntnis zu setzen.

Sämtliche wichtigen Details der Int. Waldviertel-Rallye finden Sie auch im Internet





www.waldviertel-rallye.at
Int. Waldviertel-Rallye, Pressedienst

Armin Holenia, Tel. +43 664 201 27 00

Wien, 28. Oktober 2002

Int. Waldviertel-Rallye 2002 geht diesmal viele neue Wege

Man stellt die Region mit ihrem Tourismus-Engagement in den Vordergrund

Trotz angespannter Finanzsituation wird man den Event auch bewerben.

Das große Finale in der T-Mobile Rallyemeisterschaft findet vom 7. bis 9. November 2002 wieder im Raum Waidhofen/ Thaya statt. Darüber hinaus zählt die Waldviertel-Rallye wieder zur Europameisterschaft (Koeffizient 10).

Setzte man in der Vergangenheit bei der Ausrichtung dieser Traditionsveranstaltung hauptsächlich auf große Einzelsponsoren wie z.B. Semperit, so mußte man heuer in Ermangelung solcher Möglichkeiten, eine andere Richtung einschlagen.

Die teilweise vom Hochwasser schwer heimgesuchte Region braucht zur Zeit nicht nur praktische und finanzielle Hilfe, sondern in der Folge auch wieder wirtschaftliche Erfolge und hier hauptsächlich Umsätze aus dem Bereich des Tourismus. 

Daher haben sich der ÖAMTC ZV Baden und der MSRR Neulengbach als Veranstalter der heurigen Waldviertel-Rallye entschlossen, diesem Umstand Rechnung zu tragen. Man wird den Event unter anderem in regionalen TV- Programmen bewerben, wird Plakataktionen starten, wird Rallyeprogramme gratis verteilen, um noch mehr Zuschauer als sonst üblich, ins Waldviertel zu bringen. 

Darüber hinaus wird man versuchen die mit der Rallye in Verbindung zu bringenden Gemeinden noch mehr in das Geschehen einzubauen. Man bietet ihnen die Möglichkeit sich selbst besser ins Blickfeld zu setzen und den vielen Rallyefans vor Augen zu führen, nicht nur zur Waldviertelrallye zu kommen, sondern auch zukünftig als Gäste in diese Region zurückzukehren. 

Damit ist nicht nur der Tourismusregion Waldviertel geholfen, sondern auch der Rallye selbst. Gesteigertes Publikumsinteresse bringt hoffentlich auch in der Zukunft wieder neue Sponsoren und erleichtert damit die Ausrichtung dieser Traditionsveranstaltung in den nächsten Jahren.

Sportlich gesehen sind im Titelkampf der T-Mobile Rallyemeisterschaft bei diesem Showdown im Waldviertel noch einige wichtige Entscheidungen offen. Für genug Spannung ist also bei der Int. Waldviertel-Rallye gesorgt.

Sämtliche wichtigen Details der Int. Waldviertel-Rallye finden Sie auch im Internet





www.waldviertel-rallye.at
Sicherheit steht im Vordergrund der Int. Waldviertel-Rallye

Man hat Schotteranteil auf 30 Prozent erhöht um den Schnitt zu senken

Das Motto heuer heißt, „eine Rallye für die Region, eine Region für die Rallye“

Aus Anlaß einer bei der OSK geführten Sicherheitsdebatte, haben sich die Veranstalter der Int. Waldviertel-Rallye entschlossen, die Schotteranteile der Strecke auf 30 Prozent anzuheben. 

Dazu Organisationsleiter Helmut Schöpf: “Damit wollen wir die bisherigen enormen Geschwindigkeiten auf den einzelnen Sonderprüfungen etwas vermindern, ohne jedoch die Attraktivität gegenüber den Fahrern und den Zuschauern zu verlieren. Zu diesem Schritt haben wir uns trotzdem entschlossen, obwohl dies nicht unbedingt den FIA Standards entspricht.“

Darüber hinaus werden die heimischen WRC-Piloten von der Organisation dieses T-Mobile Staatsmeisterschaftslaufes eingeladen die Streckenführung zu begutachten, um eventuell notwendige Sicherheitsvorkehrungen noch gemeinsam beschließen zu können.

Am ersten Tag bleiben die Prüfungen Dimling SP 2/5/8 und Niederedlitz SP 3/6/9 unverändert. Neu mit höherem Schotteranteil ist die sieben Kilometer lange SP 1/4/7 in Meires, die zuletzt im Jahre 2000 gefahren wurde. 

Der Samstag beginnt mit der SP 10/13/16 in Hollenbach, die aber nicht als Rundkurs gefahren wird. Man startet direkt in Hollenbach und hat die Strecke bis Dietmanns verlängert. Damit haben die Zuschauer die Gelegenheit die Fahrzeuge zweimal auf der Prüfung zu sehen. Entfernung zwischen Start und Vorbeifahrt beträgt nur 250 Meter, an dieser Stelle plant man eine Zwischenzeit zu nehmen und diese auch an die Fans weiter zu geben. Die SP 11/14/17 in Lichtenberg ist mit der früheren Prüfung Rafings ident. Man hat die Prüfung nur umgedreht und verlängert, damit hat sich der Schotteranteil erhöht. Die Königsprüfung sollte die SP 12/15/18 in Grafenschlag werden. Die Sonderprüfung ist 26,45 Kilometer lang und setzt sich aus den früheren Prüfungen Jetzles und Waidhofen/Thaya zusammen. Der Start erfolgt in Grafenschlag, dann Einfahrt nach Jetzles in der Folge Einfahrt in den alten Rundkurs, danach Durchfahrt Jetzles und dann in die alte SP Waidhofen, die aber in der Gegenrichtung befahren wird.

Die Int. Waldviertel-Rallye steht heuer unter dem Motto „Eine Rallye für die Region, eine Region für die Rallye“. Die Devisen lauten „Mehr Rallye“, „Mehr Sicherheit für die Fahrer“, die „Werbung wo sie hingehört“ man verschenkt dabei nicht weniger 40.000 Rallyeprogramme

	1. Etappe/Leg 1
	 

	8. November 2002/ 8th November 2002

	 
	
	
	
	
	
	
	
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	ZK/TC
	Ort
	SP-Länge
	Verb.-km
	Gesamt-km
	Fahrzeit
	1. Teilnehmer
	 

	 
	SP/SS
	Location
	SS-dist.
	Liasion-dist.
	Total-dist.
	Target time
	First car due
	 

	 
	0
	Start - 1. Etappe/Leg 1
	
	
	
	
	10:01
	 

	 
	0A
	Service ein/in
	
	0,88
	0,88
	10
	10:11
	 

	 
	 
	Service A (Waidhofen)
	 
	 
	 
	20
	 
	 

	 
	0B
	Service aus(out)
	
	0,10
	0,98
	
	10:31
	 

	 
	1
	Meires
	
	4,70
	5,68
	15
	10:46
	 

	 
	SP/SS  1
	Meires
	7,21
	
	
	
	10:49
	 

	 
	2
	Dimling
	
	17,64
	30,53
	30
	11:19
	 

	 
	SP/SS  2
	Dimling
	12,27
	
	
	
	11:22
	 

	 
	3
	Niederedlitz
	
	12,92
	55,72
	30
	11:52
	 

	 
	SP/SS  3
	Niederedlitz
	11,27
	
	
	
	11:55
	 

	 
	3A
	Regrouping ein/in(Waidhofen))
	21,07
	88,06
	45
	12:40
	 

	 
	Sammelkontrolle/Regrouping - Parc Fermé
	30
	 
	 

	 
	3B
	Regrouping aus/out
	
	0,10
	88,16
	
	13:10
	 

	 
	3C
	Service ein/in
	
	0,98
	89,14
	5
	13:15
	 

	 
	 
	Service B (Waidhofen)
	30,75
	58,39
	89,14
	20
	 
	 

	 
	3D
	Service aus/out
	
	0,10
	89,24
	
	13:35
	 

	 
	4
	Meires
	
	4,70
	93,94
	15
	13:50
	 

	 
	SP/SS  4
	Meires
	7,21
	
	
	
	13:53
	 

	 
	5
	Dimling
	
	17,64
	118,79
	30
	14:23
	 

	 
	SP/SS  5
	Dimling
	12,27
	
	
	
	14:26
	 

	 
	6
	Niederedlitz
	
	12,92
	143,98
	30
	14:56
	 

	 
	SP/SS  6
	Niederedlitz
	11,27
	
	
	
	14:59
	 

	 
	6A
	Regrouping ein/in(Waidhofen)
	21,07
	176,32
	45
	15:44
	 

	 
	Sammelkontrolle/Regrouping - Parc Fermé
	30
	 
	 

	 
	6B
	Regrouping aus/out
	
	0,10
	176,42
	
	16:14
	 

	 
	6C
	Service ein/in
	
	0,98
	177,40
	5
	16:19
	 

	 
	 
	Service C (Waidhofen)
	30,75
	57,51
	88,26
	20
	 
	 

	 
	6D
	Service aus/out
	
	0,10
	177,50
	
	16:39
	 

	 
	7
	Meires
	
	4,70
	182,20
	15
	16:54
	 

	 
	SP/SS  7
	Meires
	7,21
	
	
	
	16:57
	 

	 
	8
	Dimling
	
	17,64
	207,05
	30
	17:27
	 

	 
	SP/SS  8
	Dimling
	12,27
	
	
	
	17:30
	 

	 
	9
	Niederedlitz
	
	12,92
	232,24
	30
	18:00
	 

	 
	SP/SS  9
	Niederedlitz
	11,27
	
	
	
	18:03
	 

	 
	9A
	Service ein/in
	
	21,29
	264,80
	45
	18:48
	 

	 
	 
	Service D (Waidhofen)
	30,75
	56,65
	87,40
	45
	 
	 

	 
	9B
	Service aus/out
	
	0,10
	264,90
	
	19:33
	 

	 
	9C
	Ziel 1. Etappe/Finish Leg 1
	 
	1,36
	266,26
	12
	19:45
	 

	 
	
	
	
	
	
	
	
	 

	 
	 
	1. Etappe/Leg 1 totals
	92,25
	174,01
	266,26
	 
	 
	 


	2. Etappe/Leg 2
	

	9. November 2002/ 9th November 2002

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	ZK/TC
	Ort
	SP-Länge
	Verb.-km
	Gesamt-km
	Fahrzeit
	1. Teilnehmer
	 

	 
	SP/SS
	Location
	SS-dist.
	Liasion-dist.
	Total-dist.
	Target time
	First car due
	 

	 
	9D
	Start - 2. Etappe/Leg 2
	
	
	
	
	09:01
	 

	 
	9E
	Service ein/in
	
	0,88
	0,88
	10
	09:11
	 

	 
	 
	Service E (Waidhofen)
	 
	 
	 
	20
	 
	 

	 
	9F
	Service aus/out
	
	0,10
	0,98
	
	09:31
	 

	 
	10
	Hollenbach
	
	7,81
	8,79
	15
	09:46
	 

	 
	SP/SS 10
	Hollenbach
	11,72
	
	
	
	09:49
	 

	 
	11
	Lichtenberg
	
	6,15
	26,66
	25
	10:14
	 

	 
	SP/SS 11
	Lichtenberg
	8,30
	
	
	
	10:17
	 

	 
	12
	Grafenschlag
	
	7,52
	42,48
	20
	10:37
	 

	 
	SP/SS 12
	Grafenschlag
	26,45
	
	
	
	10:40
	 

	 
	12A
	Regrouping ein/in (Waidhofen)
	2,99
	71,92
	35
	11:15
	 

	 
	Sammelkontrolle/Regrouping - Parc Fermé
	25
	 
	 

	 
	12B
	Regrouping aus/out
	
	0,10
	72,02
	
	11:40
	 

	 
	12C
	Service ein/in
	
	0,98
	73,00
	5
	11:45
	 

	 
	 
	Service F (Waidhofen)
	46,47
	26,53
	73,00
	20
	 
	 

	 
	12D
	Service aus/out
	
	0,10
	73,10
	
	12:05
	 

	 
	13
	Hollenbach
	
	7,81
	80,91
	15
	12:20
	 

	 
	SP/SS 13
	Hollenbach
	11,72
	
	
	
	12:23
	 

	 
	14
	Lichtenberg
	
	6,15
	98,78
	25
	12:48
	 

	 
	SP/SS 14
	Lichtenberg
	8,30
	
	
	
	12:51
	 

	 
	15
	Grafenschlag
	
	7,52
	114,60
	20
	13:11
	 

	 
	SP/SS 15
	Grafenschlag
	26,45
	
	
	
	13:14
	 

	 
	15A
	Regrouping ein/in (Waidhofen)
	2,99
	144,04
	35
	13:49
	 

	 
	Sammelkontrolle/Regrouping - Parc Fermé
	20
	 
	 

	 
	15B
	Regrouping aus/out
	
	0,10
	144,14
	
	14:09
	 

	 
	15C
	Service ein/in
	
	0,98
	145,12
	5
	14:14
	 

	 
	 
	Service G (Waidhofen)
	46,47
	25,65
	72,12
	20
	 
	 

	 
	15D
	Service aus/out
	
	0,10
	145,22
	
	14:34
	 

	 
	16
	Hollenbach
	
	7,81
	153,03
	12
	14:46
	 

	 
	SP/SS 16
	Hollenbach
	11,72
	
	
	
	14:49
	 

	 
	17
	Lichtenberg
	
	6,15
	170,90
	25
	15:14
	 

	 
	SP/SS 17
	Lichtenberg
	8,30
	
	
	
	15:17
	 

	 
	18
	Grafenschlag
	
	7,52
	186,72
	20
	15:37
	 

	 
	SP/SS 18
	Grafenschlag
	26,45
	
	
	
	15:40
	 

	 
	18A
	Service ein/in
	
	2,15
	215,32
	35
	16:15
	 

	 
	 
	Service H (Waidhofen)
	46,47
	23,73
	70,20
	20
	 
	 

	 
	18B
	Service aus/out
	
	0,10
	215,42
	
	16:35
	 

	 
	18C
	Ziel 2. Etappe/Finish Leg 2
	 
	1,36
	216,78
	10
	16:45
	 

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	2. Etappe/Leg 2 totals
	139,41
	77,37
	216,78
	
	
	


	St.Nr.
	Bewerber competitor
	1. Fahrer 1st driver 2. Fahrer 2nd driver
	Nat.
	Fahrzeug Car
	Gr. Kl. Gr. Cl.

	1
	Stohl Racing
	STOHL Manfred / PETRASKO Ilka
	A/A
	Ford Focus WRC
	A8

	2
	Kathrein Renn u. Rallye Team
	GASSNER Herman / THANNHÄUSER Karin
	D/D
	Mitsubishi Carisma Evo VI
	N4

	3
	Alba Rallye Team
	SZABO Gergely / TABORSKI Attila
	H/H
	Toyota Corolla WRC
	A8

	4
	Peugeot Sport Austria
	SPERRER Raphael / CARLSSON Per
	A/S
	Peugeot 206 WRC
	A8

	5
	Wittmann Franz
	WITTMANN Franz / ZELTNER Thomas
	A/A
	Toyota Corolla WRC
	A8

	7
	Matador-Czech National Team
	KOPECKY Jan / SCHOVANEK Filip 
	CZ/CZ
	Toyota Corolla WRC
	A8

	8
	Barum Mikona Rally Team
	PECH Vaclav / UHEL Petr
	CZ/CZ
	Ford Focus WRC
	A8

	9
	OMV Best Racing Team
	BENIK Balazs / RACZ Bence
	H/H
	Ford Focus WRC
	A8

	11
	Badener Rallye Klub
	HARRACH Beppo / MÜLLER Peter
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	12
	Dark Dog  Team Austria
	ZELLHOFER Martin / NOVOTNY Franz
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	13
	Rallyeteam Reininger
	REININGER Stefan / UHER Gerhard
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	A8

	14
	WRC Steyrling-St.Moritz
	ROSENBERGER Kris / SCHWARZ Sigi
	A/A
	Lancia Delta Integrale
	A8

	15
	Kovar Walter
	KOVAR Walter /
	A/
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	16
	Hideg Krisztian
	HIDEG Krisztian / TAJNAFÖI Peter
	H/H
	Mitsubishi Lancer Evo
	N4

	17
	Bajai ASE
	VIZIN Laszlo / DOROMBI Zoltan
	H/H
	Subaru LS01
	A8

	18
	A-Esa Cardetec Rally Team
	POULIK Petr / NOVAK Jaroslav
	CZ/CZ
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	19
	MSC KATC
	KRAMER Alfred / MONEGO Tina-Maria
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo V
	N4

	20
	Top Race Motorsport Hungary 
	PANDUR Zsolt / KERÉK István 
	H/H
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	22
	TT-Andrea Lupo RT
	TOSOVSKY Jiri /SLAMA Michal
	CZ/CZ
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	N4

	23
	Cersanit Rally Team
	SOLOWOW Michal / HORNIACEK Emil
	PL/PL
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	N4

	24
	ABST Motorsport
	WALDHERR Fritz / RIGL Martin
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	N4

	26
	Road Star MSE
	PENZES Zsolt / ZACHAR Janos
	H/H
	Mitsubishi Lancer Evo III
	A8

	27
	Badener Rallye Klub
	HANEDER Ernst / VERIENT Herwig
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo IV
	N4

	28
	MC Metten
	WERNER Anton / KROLL Peter
	D/D
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	A8

	29
	Dark Dog  Team Austria
	KOGLER Gottfried / RIEBEN Roland
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	A8

	30
	R-Mester Team
	KISS Ferenc / TABORI Jocsef
	H/H
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	N4

	32
	Hroch Rally Team
	PETAK Josef / BENESOVA Alena 
	CZ/CZ
	Peugeot 206 Kit Car
	A6

	33
	Altschach Motorsport
	ANNERL Reinhard / ANNERL Christoph
	A/A
	Honda Civic Type R
	A7

	34
	Honda Team Hasik Jiri
	HONDA Michael /
	CZ
	Citroen Saxo Kit Car
	A6

	35
	MSC Gamma Racing
	POLESZNIG Willi / STARK Peter
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	A8

	37
	Dark Dog  Team Austria
	RAMOSER Adolf / ETTEL Bernhard
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VI
	A8

	38
	MSV Litschau
	HOLZMÜLLER Johann / LANGTHALER Stefan
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo V
	N4

	39
	Jipoca Racing
	PROKOP Martin / MOZNY Jan
	CZ/CZ
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	N4

	40
	HH Motorsport
	HEITZER Arnold / HAAS Petra
	A/A
	Seat Ibiza GTI 16V
	A7

	41
	Ventile Rally Sport Egyesület
	GERÖFI Gabor / GERÖFI Laszlo
	H/H
	Skoda Felicia Kit Car
	A6

	42
	MSC Molln
	ÖLSINGER Peter / ÖLSINGER Gabi
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo VII
	N4

	43
	Hannes Danzinger
	DANZINGER Hannes / PATZL Rene
	A/A
	Mitsubishi Lancer Evo
	N4

	44
	MSV Litschau
	WEBER Christoph / WOLF Thomas
	A/A
	VW Golf GTI 
	A7

	45
	Ventile Rally Sport Egyesület
	TARNOK Tamas / HERR Matyas
	H/H
	Citroen Saxo Kit Car
	A6

	46
	Zaludek Petr
	ZALUDEK Petr / SVAJDA Pavel
	CZ/CZ
	Renault Clio Maxi
	A7

	47
	TT+Di Andrea Lupo
	STOLFA Jindrich / FANTA Milislav
	CZ/CZ
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	N4

	48
	Badener Rallye Klub
	LEITNER Alfred / BICHLER Gerhard
	A/A
	Citroen Saxo VTS
	A6

	49
	Reflex Se
	KOVACS Joszef / KOVÁCS Attila
	H/H
	Honda Civic Type-R
	N3

	50
	Riha Group s.r.o.
	GALIA Lumir / KOCMAN Ludek
	CZ/CZ
	Skoda Felicia Kit Car
	A6

	52
	Peugeot Sport Austria
	PATZL Andreas / STEINER Franz
	A/A
	Peugeot 306
	N3

	53
	ST Rally Team
	BERES Jozef jr. / STARY Petr
	SK/SK
	Seat Ibiza Kit Car
	A7

	54
	Road Star MSE
	PRYMA Zoltan / GYIMESI Antal
	H/H
	Peugeot 306 S16
	N3

	55
	Altschach Motorsport
	LÖFFLER Christian / GAUGUSCH Dieter
	A/A
	Honda Civic VTI
	A6

	57
	MISS Prat RK AR
	FIALA Tomas / LATIF Billy
	CZ/CZ
	Skoda Oktavia 
	A7

	58
	MSV Litschau
	OHRFANDL Wilfried / HAINSCHWANG Markus
	A/A
	Opel Astra 16V
	A7

	59
	Honda Team Hasik Jiri
	STEPAN Jan / TALAVANA Milislav
	CZ/CZ
	Honda Type R
	N3

	60
	MSV Litschau
	MATASOVIC Peter / ZEMANN Walter
	A/A
	VW Golf Gti 16 V
	A7

	61
	Adam Kurt
	ADAM Kurt / ADAM Hanide
	A/A
	Seat Ibiza Cupra 16V
	A7

	62
	MSV Litschau
	PFEIFFER  Rudolf / PFEIFFER Anna
	A/A
	VW Polo GTI 16V
	N1

	63
	MSV Litschau
	WERNER Wolfgang / HIESS Wolfgang
	A/A
	Suzuki Swift GTI
	N1

	64
	Wurz Markus
	WURZ Markus / GUNTENDORFER Jürgen
	A/A
	Ford Escort Cosworth
	A8

	65
	Kouril Dusan
	KOURIL Dusan / DOLINEK Vladimir
	CZ/CZ
	Seat Ibiza Kit Car
	A7

	67
	Grabner Johann
	GRABNER Johann / SCHADEN Bernhard 
	A/A
	Seat Ibiza Cupra 16 V
	N3

	68
	MCL 68
	JAITZ Markus / HOCHLEUTHNER Markus
	A/A
	Seat Ibiza Kit Car
	A7

	69
	GRÁMÁN Rallye Team
	SÁROSI GYÖRGY / NAGYVÁRADI Robert
	H/H
	Opel Astra Kit Car 
	A7

	70
	Peugeot Sport Austria
	SCHULZ Franz / SZTACHOVICS Martin
	A/A
	Peugeot 306 S16
	N3

	71
	REMUS Racing
	DWORAK Gerhard / KARGER Roman
	A/A
	Opel Astra Kit Car
	A7

	72
	Citroen Junior Rallye Team
	ERTL Martin / SCHÜTZENHOFER Martin
	A/A
	Citroen Saxo 1,6 16V
	N2

	73
	Rick Rally Team
	CZOKO Janos / VOVOTA Edith
	H/H
	Peugeot 106 S16
	N2

	74
	Ventile Rally Sport Egyesület
	GASPAR Istvan / NAGY Istvan
	H/H
	Honda Civic VTI
	N2

	75
	MSV Litschau
	BAIER Clemens / WASSNIG Nina-Irina
	A/A
	Seat Ibiza 
	A7

	77
	Altschach Motorsport
	ÖSTERREICHER Günter/STUMVOLL Hannes
	A/A
	Honda Type R
	N3

	78
	Spindler Autosport
	DIBUSZ Laszlo / BERTALAN Tenke
	H/H
	Skoda Felicia Kit Car
	A5

	79
	Sulzberger Markus
	SULZBERGER Markus / HILMBAUER Jürgen
	A/A
	Ford Escort Cosworth
	A8

	80
	Ritmus ASE
	VARKONYI Szabolcs /
	H/
	Peugeot 306 S16
	N3

	81
	Auto Klub Delta
	CMOJEVIC Sinisa / MARETIC Martina
	HR/HR
	Suzuki Swift 
	N1

	82
	HH Motorsport
	HEITZER Erwin / HEITZER Christine
	A/A
	Seat Ibiza
	A7

	83
	MSV Litschau
	PÖSCHL Gerry / SCHALKO Manuel
	A/A
	VW Polo Gti 16 V
	A5

	84
	Györi Autosport Egyesület
	ABRAHAM Imre / FODOR Gela
	H/H
	Skoda Felicia 
	A5

	85
	LUKIRALLYE.HU
	LUKACS Istvan / SZITTYA Tamas
	H/H
	Peugeot 306 S16
	N3

	86
	MSV Litschau
	KAINZ Wilfried / PÖSCHL Christian
	A/A
	Peugeot 205 GTI
	A7

	87
	Scheidl Jürgen
	SCHEIDL Jürgen / WITZMANN Gottfried
	A/A
	Peugeot 106 XSI
	A5

	89
	Aquincum Racing Team
	NEMETH Zsolt / NYEKI Jozsef
	H/H
	Honda Civic VTI
	N2

	90
	König Veit
	KÖNIG Veit / STRAUSS Marcel
	D/D
	Suzuki Swift Gti
	A5

	91
	Weinelt Günther
	WEINELT Günther / ARNHOF Martin
	A/A
	Suzuki Swift GTI
	N1

	92
	MSV Litschau
	SAIBEL Mario / MÖSTL Martin  
	A/A
	VW Golf Gti 16 V
	N3

	93
	FF Rally YSE
	FERENC Krisztian / FERENC Ramon
	H/H
	Skoda Felicia
	A5

	94
	MSV Litschau
	MÜHLBERGER Jürgen/MÜHLBERGER Roman
	A/A
	Peugeot 205 GTI
	A7

	95
	Rallyeteam Reininger
	KRAEMMER Bernd / HÖRMAYER Lukas
	A/A
	Honda Integra
	N3

	96
	MCL 68
	GARTNER Ewald /
	A/
	Suzuki Swift GTi
	A5

	97
	Rallyeteam Reininger
	SCHMID Stefan / ZWICKL Hans
	A/A
	Honda Civic
	N2

	98
	MSV Litschau
	BÖHM Andre / KREIDL Reinhold
	A/A
	Opel Astra GSI
	A7

	99
	Hauke Alfons
	HAUKE Alfons / KRAL Klaus
	A/A
	Seat Ibiza Cupra 16V
	A7

	100
	Badener Rallye Klub
	KUNZ Norbert / GOTTLIEB Harald
	A/A
	Suzuki Swift 1300
	A5

	101
	Rallye Team Reininger
	KERSCHNER Eva-Maria / BAYER Daniela
	A/A
	Honda Integra R
	N3

	102
	MSV Litschau
	KURES Gerald / SCHEITZ Wolfgang
	A/A
	Citroen Saxo VTS
	N2

	103
	Ventile Rally Sport Egyesület
	NEMETH Peter / BERES Attila
	H/H
	Skoda Felicia 
	A5

	104
	Drapela Johann
	DRAPELA Johann / KONRAD Corina
	A/A
	Opel Astra 16 V 
	A7

	105
	Györi Autosport Egyesület
	MEJKLI Ernö / FERNCZI Laszlo
	H/H
	Skoda Felicia 
	A5

	106
	MSV Litschau
	APFELTHALER Oliver / APFELTHALER Franz 
	A/A
	Honda Civic 
	N2


Nennliste Trophy
	StNr.
	Bewerber
	1. Fahrer
	2. Fahrer
	Nation
	Fahrzeug
	Gruppe
	Klasse

	110
	VW Rallye Team Austria
	WALDHERR Andreas
	JEITLER Richard
	A/A
	VW Golf IV TDI  Kit-Car
	D
	9

	111
	VW Rallye Team Austria
	STENGG willi jun
	MOSER Michi
	A/A
	VW Golf IV TDI  Kit-Car
	D
	9

	112
	MSK Mödling
	BENES Markus
	SCHMIRL Günther
	A/A
	Mazda 323 Turbo 4WD
	A
	8

	113
	Christian Riegler
	RIEGLER Christian 
	PUNTSCHART Werner
	A/A
	Lancia Delta Integrale
	H
	11

	114
	Kathrein Renn+Rallye Team
	STADLER Markus
	STOCKHAMMER Martin
	D/D
	VW Golf GTI
	H
	11

	115
	VW Motorsport Austria
	ZEIRINGER Gernot
	SCHRÖFL Werner
	A/A
	VW Golf TDI Kit Car
	D
	9

	116
	Auer Franz
	AUER Franz
	PETER Markus
	D/D
	Astra Gsi 
	N
	3

	117
	MSC Gamma Racing
	FRANEK Wolfgang
	BRODESSER Christina
	A/A
	Opel Astra GSI 16V
	A
	7

	118
	Pichler Karim
	PICHLER Karim
	FEICHTINGER Heike
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	119
	Hulak Andy
	HULAK Andy
	WAGNER Markus
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	122
	Schauberger Peter
	SCHAUBERGER Peter
	SAIBEL Christa
	A/A
	VW Golf IV
	D
	9

	123
	REMUS Racing
	BÖHM Ing. Michael
	SCHMIEDBERGER Andreas
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	124
	Pfeiffenberger Michael
	PFEIFFENBERGER Manfred
	LOIDL Markus
	A/A
	Seat Ibiza 1,9 TDI
	D
	9

	125
	MSC Rottenegg
	SCHWEITZER Leo
	HINTERBERGER Mario
	A/A
	Ford Escort RS 2000
	A
	7

	126
	Mrlik Christian
	MRLIK Christian
	HAINBÖCK Bernhard
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	127
	Irschik Ronald
	IRSCHIK Ronald
	RIGL Gerhard
	A/A
	Lancia INTEGRALE
	H
	11

	128
	Stohl Racing
	SCHACHINGER Rupert
	 
	A/
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	129
	Lumplecker Ing. Wolfgang
	LUMPLECKER Ing. Wolfgang
	LUMPLECKER Harald
	A/A
	Audi S2
	H
	11

	130
	Rothensteiner Bernd
	ROTHENSTEINER Bernd
	HIEBNER Xaver
	A/A
	Ford Escort
	Hist
	12

	132
	Historic Racing Team Austria
	PICHLER Herbert
	OBERMAIER Leopold
	A/A
	Opel Kadett C-Coupe
	H
	11

	133
	Krenslehner Alfred
	KRENSLEHNER Alfred
	 
	A/
	Opel Kadet GSI 16V
	H
	11

	134
	MSV Litschau
	LEOPOLD Peter
	GRUBER Margit
	A/A
	Lancia Delta Integrale
	H
	11

	135
	Göth Erich
	GÖTH Erich
	SILBERBAUER Fritz
	A/A
	VW Goof GTI 16V
	H
	11

	136
	Bruno Surtmann
	SURTMANN Bruno
	WUSSER Manfred
	A/A
	Ford Escort RS 2000
	H
	12

	137
	Leirer Otto
	LEIRER Otto
	DUSCH Doris
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	138
	Steurer Stefan
	STEURER Stefan
	MAYER Sigi
	A/A
	Skoda Oktavia TDI
	D
	9

	139
	MSC Gamma Racing
	DORFNER Roland
	BROZEK Wolfgang
	A/A
	Opel Astra Gsi 16 V
	A
	7

	140
	MSV Litschau
	HOFER Michael
	LABER Thomas
	A/A
	VW Golf Gti 16 V
	H
	11

	141
	JF Autocentrum
	FAJTL Jiry
	FAJTLOVA Katka
	CZ/CZ
	Porsche 911
	Hist
	12

	142
	MSC Gamma Racing
	POPP Markus
	DUURSMA Stephan
	A/A
	Suzuki Swift GT
	A
	5

	143
	Geist Hans
	GEIST Hans
	DEIMEL Helmut
	A/A
	Fiat Stilo JTD
	D
	9

	144
	MSV Litschau
	SEIDL Walter
	 
	A/A
	VW Golf Diesel
	D
	9

	145
	MSV Litschau
	GATTERER Pepi
	MÜLLAUER Jürgen
	A/A
	Ford Escort RS
	A
	7

	146
	Dodo ASE
	OSVATH Peter
	NEMES Csaba
	H/H
	Lada VFTS
	H
	11

	147
	MSC Gamma Racing
	HLAWATY WALTER 
	SYKOROVSKY ASTRID 
	A/A
	Toyota Corolla Gt i16
	A
	6

	148
	Wurmbrand Manuel
	WURMBRAND  Manuel
	 
	A/
	VW Golf GTI
	H
	11

	150
	V-Max Laky Club SE
	VARGA Attila Dr.
	 
	H/H
	Lada VFTS
	H
	11

	151
	MCL 68
	GÖSCHL Christoph
	LECHNER Romana
	A/A
	VW Golf GTI
	H
	11

	152
	MSV Litschau
	MAIER Christian
	PICHLER Erna
	A/A
	VW Golf GTI  8V
	H
	11

	153
	Hamor Ivan
	HAMOR Ivan
	LÖKÖS Attila
	H/H
	Trabant 601
	H
	11

	154
	Dotty KSKE
	SZENTIVANTY Szabolcs
	KOVACS Adrienn
	H/H
	Trabant 601TLS
	H
	11


In der Gruppe A kommt es zum Gigantenduell Sperrer gegen Stohl.

Unabhängig vom Ausgang der Berufung ist Sekundenkrimi zu erwarten

Wittmann, Pech (CZ) u. Benik (H) auf WRC können Zünglein an der Waage sein

Studiert man den inoffiziellen Punktestand nach dem letzten Lauf der T-Mobile Rallye-Meisterschaft in der Steiermark so könnte man meinen, daß Raphael Sperrer (Peugeot WRC) gegenüber Manfred Stohl (Ford WRC) vor der Int. Waldviertel-Rallye in Waidhofen/ Thaya, die besseren Chancen auf einen weiteren Staatsmeister-Titel in seiner Karriere hat. Acht Punkte Vorsprung bedeuten einen kleinen Vorsprung für Sperrer, der bei einem möglichen Sieg von Stohl im Waldviertel, hinter ihm nur Zweiter in der Wertung der Gruppe A werden müßte. Hier könnten möglicherweise Rallye Legende Franz Wittmann, der mit einem Toyota Corolla WRC wieder einmal hinter das Lenkrad greift, der regierende tschechische Meister Vaclav Pech (Ford WRC) und der Ungar Balasz Benik (Ford WRC) im Titelduell aber eine bedeutende Rolle spielen.

Diese Theorien hätten nur dann ihre Gültigkeit, wenn die OSK des ÖAMTC bei der kommenden Berufungsverhandlung, das erste Urteil der Sportkommissäre gegen Stohl und für Sperrer nach der Steiermark nicht bestätigen würde. Würde die Berufung von Stohl erfolgreich sein, dann wäre die Ausgangsposition im Titelkampf eine völlig andere.

Dann hätte Stohl vor dem Saisonfinale 110 Punkte und Sperrer nur 93 Zähler. Damit genügt Stohl bei einem eventuellen Sieg von Sperrer ein neunter Platz in der Gruppe A, um den Staatsmeister-Titel sicher zu stellen. 

Ganz gleich zu welchem Ergebnis man bei der Berufungsverhandlung kommt, es wird ein spannender und dramatischer Saisonabschluß im Waldviertel werden. 

In der Gruppe A wird sich am dritten Platz von Stefan Reininger (Mitsubishi) in der Gesamtwertung nichts mehr ändern. Er konnte in der Steiermark, den Italiener Pierlorenzo Zanchi überholen, sein einziger Widersacher wäre Joachim Resch (Mitsubishi) als momentaner Fünfter, der fehlt aber im Waldviertel. Kris Rosenberger (Lancia) will diesmal sein Vorhaben unter die Top-Ten zu fahren, wieder einmal wahrmachen.

Gespannt kann man natürlich wieder auf den Start von Franz Wittmann sein. Der regierende Staatsmeister wird neuerlich beweisen wollen, daß er durchaus in der Lage ist mit den beiden Titelaspiranten mitzuhalten.

Insgesamt werden sieben World Rallye Cars bei der Int. Waldviertel-Rallye an den Start gehen.

	Gesamtstand Rallye ÖM 2002

	

	Fahrer Gruppe A (Division I)

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug
	Kl.
	OMV Bgld. 
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	SPERRER Raphael
	Peugeot 206 WRC
	8
	15
	20
	20
	20
	3
	15
	20
	113

	2
	STOHL Manfred
	Ford Focus WRC
	8
	20
	0
	15
	15
	20
	20
	15
	105

	3
	REININGER Stefan
	Mitsubishi EVO VI
	8
	12
	1
	6
	8
	0
	6
	10
	43

	4
	ZANCHI Pierlorenzo
	Toyota Corolla WRC
	8
	0
	12
	12
	0
	15
	0
	0
	39

	5
	RESCH Joachim
	Citroen Saxo
	6
	0
	8
	0
	10
	10
	0
	8
	36

	6
	ZELTNER Ruben
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	0
	0
	10
	0
	12
	10
	0
	32

	7
	HEITZER Arnold
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	10
	0
	3
	3
	4
	4
	0
	24

	8
	WALLENWEIN Thomas
	Mitsubishi EVO VI
	8
	0
	6
	8
	0
	6
	0
	0
	20

	9
	KOGLER Gottfried
	Peugeot 106 Maxi
	6
	0
	0
	0
	4
	0
	8
	6
	18

	10
	MOOSLEITNER Matthias
	Misubishi Lancer EVO VI
	8
	0
	0
	4
	0
	0
	0
	12
	16

	11
	de CECCO Claudio
	Ford Focus WRC
	8
	0
	15
	0
	0
	0
	0
	0
	15

	12
	RAMOSER Adolf
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	8
	0
	0
	6
	0
	0
	0
	14

	13
	DOPPELREITER David
	Seat Cordoba WRC
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	0
	12

	14
	POLESZNIG Willy
	Mitsubishi Lancer EVO III
	8
	0
	4
	0
	0
	8
	0
	0
	12

	15
	BAUMSCHLAGER Raimund
	Mitsubishi Carisma EVO VI
	8
	0
	0
	0
	12
	0
	0
	0
	12

	16
	ROSENBERGER Kris
	Lancia Delta Int. EVO III
	8
	0
	10
	0
	0
	0
	0
	0
	10

	17
	LEITNER Alfred
	Citroen Saxo
	6
	6
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	7

	18
	JAITZ Markus
	Toyota Corolla Gti 16V
	6
	4
	0
	0
	0
	0
	1
	0
	5

	19
	HANDLER Alois
	Peugeot 106 GTI
	6
	0
	0
	0
	2
	0
	3
	0
	5

	20
	KLEMUND Dirk
	Ford Escort Cosworth
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	4
	4

	21
	BAIER Clemens
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	3
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	3

	22
	HOLZMÜLLER Johann
	VW Polo GTi 16V
	5
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	0
	3

	23
	SELMAT Stanislav
	Peugeot 306 Maxi
	7
	0
	0
	1
	0
	2
	0
	0
	3

	24
	DWORAK Gerhard
	Opel Astra Kit-Car
	7
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	3
	3

	25
	HEITZER Erwin
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2

	26
	WEBER Christoph
	VW Golf III Kit Car
	7
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	2

	27
	BERNDORFER Franz X.
	Mitsubishi Lancer EVO III
	8
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	28
	LÖFFLER Christian
	Honda Civic VTI
	6
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	29
	ADAM Kurt
	Seat Ibiza Cupra 16V
	7
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	2

	30
	JABORNIG Kurt
	Peugeot 205 GTI
	7
	0
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	1

	31
	KUNZ Norbert
	Suzuki Swift Gti
	5
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	1

	 

	

	Co-Fahrer Gruppe A (Division I)

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug 
	Kl.
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	CARLSSON Per
	Peugeot 206 WRC
	8
	15
	20
	20
	20
	3
	15
	20
	113

	2
	PETRASKO Ilka
	Ford Focus WRC
	8
	20
	0
	15
	15
	20
	20
	15
	105

	3
	UHER Gerhard
	Mitsubishi EVO VI
	8
	12
	1
	6
	8
	0
	6
	10
	43

	4
	D'ESPOSITO Dario
	Toyota Corolla WRC
	8
	0
	12
	12
	0
	15
	0
	0
	39

	5
	LOIDL Thomas
	Citroen Saxo
	6
	0
	8
	0
	10
	10
	0
	8
	36

	6
	ZELTNER Thomas
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	0
	0
	10
	0
	12
	10
	0
	32

	7
	HEITZER Alexander
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	10
	0
	3
	3
	4
	4
	0
	24

	8
	HESSELER Burkhard
	Mitsubishi EVO VI
	8
	0
	6
	8
	0
	6
	0
	0
	20

	9
	RIEBEN Roland
	Peugeot 106 Maxi
	6
	0
	0
	0
	4
	0
	8
	6
	18

	10
	BORGHESE Sonia
	Ford Focus WRC
	8
	0
	15
	0
	0
	0
	0
	0
	15

	11
	ETTEL Bernhard
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	8
	0
	0
	6
	0
	0
	0
	14

	12
	EICHHORNER Stefan
	Mitsubishi Carisma EVO VI
	8
	0
	0
	0
	12
	0
	0
	0
	12

	13
	STARK Peter
	Mitsubishi Lancer EVO III
	8
	0
	4
	0
	0
	8
	0
	0
	12

	14
	FLOENE Ola (N)
	Seat Cordoba WRC
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	0
	12

	15
	ENTRESS Helmut
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	12

	16
	SCHWARZ Sigi
	Lancia Delta Int. EVO III
	8
	0
	10
	0
	0
	0
	0
	0
	10

	17
	BICHLER Gerhard
	Citroen Saxo
	6
	6
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	7

	18
	SCHERZ Andreas
	Peugeot 106 GTI
	6
	0
	0
	0
	2
	1
	3
	0
	6

	19
	HOCHLEUTHNER Markus
	Toyota Corolla Gti 16V
	6
	4
	0
	0
	0
	0
	1
	0
	5

	20
	PFAFFENHUEMER Walter
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	8
	0
	0
	4
	0
	0
	0
	0
	4

	21
	ZIMMERMANN Markus
	Ford Escort Cosworth
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	4
	4

	22
	WASSNIG Nina-Irina
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	3
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	3

	23
	STÜTZ Jürgen
	VW Polo GTi 16V
	5
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	0
	3

	24
	SVIKOVA Marie
	Peugeot 306 Maxi
	7
	0
	0
	1
	0
	2
	0
	0
	3

	25
	KARGER Roman
	Opel Astra Kit-Car
	7
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	3
	3

	26
	HEITZER Christine
	Seat Ibiza Gti 16V
	7
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2

	27
	PÖSCHL Gerald
	VW Golf III Kit Car
	7
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	2

	28
	HOSTNIK Rudolf
	Mitsubishi Lancer EVO III
	8
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	29
	GAUGUSCH Dieter
	Honda Civic VTI
	6
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	30
	ADAM Hanide
	Seat Ibiza Cupra 16V
	7
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	2

	31
	GOTTLIEB Harald
	Suzuki Swift Gti
	5
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	1


In Gruppe N wird es einen harten Kampf um den Vizemeister geben

Aspiranten dafür heißen Martin Zellhofer, Beppo Harrach und Alfred Kramer

Duell zwischen Meister Hermann Gassner und Krisztian Hideg (H) zu erwarten.

Viel Spannung ist in der Gruppe N zu erwarten. Aus heimischer Sicht geht es um den Vizemeistertitel hinter dem schon feststehenden Meister Hermann Gassner (Mitsubishi) aus Deutschland. Übrigens für Gassner war es in Österreich bereits der dritte Gruppe N-Titel in Folge

Martin Zellhofer (Mitsubishi) liegt vor dem Saisonfinale mit 71 Punkten an zweiter Stelle. Dahinter lauern aber Steiermark und Vorjahrssieger Beppo Harrach und der Kärntner Alfred Kramer (beide Mitsubishi) mit je 65 Zählern. Beide Piloten haben noch die Chance, Zellhofer im letzten Lauf vom möglichen Vizemeister-Titel zu verdrängen. Daher ist gerade von diesen drei Gruppe N-Fahrern ein heißer Fight im Waldviertel zu erwarten. 

Unabhängig davon wird Hermann Gassner sicher bemüht sein, seinen schon fixierten Titel bei diesem letzten Lauf zur heurigen T-Mobile Rallyemeisterschaft wiederum zu bestätigen. Sein großer Gegner könnte der Ungar Krisztian Hideg, Sieger 1999 und 2000, ebenfalls auf Mitsubishi sein. Dieser hat schon in den letzten Jahren im Waldviertel gezeigt, daß er durchaus in der Lage ist, Gruppe N-Sieger zu werden und sich damit auch in der Gesamtwertung unter die ersten Zehn zu fahren. Aber auch Walter Kovar möchte sicher das Pech dieser Saison mit einem positiven Aspekt abschließen. 

Gerade in der Gruppe N ist das Starterfeld bei diesem Saisonfinale international sehr stark vertreten. 19 Starter aus den Nachbarstaaten stehen 22 heimischen Teams gegenüber. 

In der Formel 2 steht mit Christian Lippitisch (VW Golf) der überlegene Rallye Pokalsieger der OSK für heuer fest. Auch der Vizemeister ist mit Herwig Hüfinger (Peugeot 306) bereits besetzt. Offen bleibt der dritte Podiumsplatz. Hier haben Steiermarksieger Heinz Jakobitsch (Peugeot 306) und sein Markenkollege Franz Schulz drei Punkte Differenz auf ihren Konten. Martin Ertl (Citroen) würde schon viel Glück benötigen um hier noch mitmischen zu können. 

	Fahrer Gruppe N (Division II)

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug 
	Kl.
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	GASSNER Hermann
	Mitsubishi EVO VI
	4
	20
	0
	15
	20
	20
	20
	15
	110

	2
	ZELLHOFER Martin
	Mitsubishi Lancer
	4
	12
	20
	12
	15
	12
	0
	0
	71

	3
	HARRACH Beppo
	Mitsubishi EVO VI
	4
	15
	10
	20
	0
	0
	0
	20
	65

	4
	KRAMER Alfred
	Mitsubishi EVO V
	4
	8
	12
	10
	0
	15
	10
	10
	65

	5
	KOVAR Walter
	Mitsubishi EVO VII
	4
	0
	15
	8
	10
	0
	0
	12
	45

	6
	SCHACHINGER Rupert
	Mitusbishi EVO VI
	4
	6
	0
	4
	12
	10
	15
	0
	32

	7
	LIPPITSCH Christian
	VW Golf III 16V
	3
	4
	6
	0
	8
	4
	4
	0
	26

	8
	WALDHERR Fritz
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	10
	2
	0
	0
	0
	12
	0
	24

	9
	HÜFINGER Herwig
	Peugeot 306 S16 Base
	3
	0
	3
	0
	6
	8
	3
	3
	23

	10
	JAKOBITSCH Heinz
	Peugeot 306
	3
	3
	0
	0
	0
	3
	0
	8
	14

	11
	SCHULZ Franz
	Peugeot 306 S16 BAse
	3
	0
	0
	0
	4
	2
	0
	4
	10

	12
	ERTL Martin
	Citroen Saxo
	2
	0
	0
	0
	2
	0
	1
	6
	9

	13
	PFEFFER Walter
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	4
	0
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	8

	14
	HANEDER Ernst
	Mitsubishi EVO III
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	8

	15
	TUROLO Alberto
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	0
	0
	6
	0
	0
	0
	0
	6

	16
	HOLZMÜLLER Johann
	Mitsubishi EVO VI
	4
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	0
	6

	17
	SONNLEITNER Franz
	Proton EVO III
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	6

	18
	ÖLSINGER Peter
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	0
	4
	1
	0
	0
	0
	0
	5

	19
	PFEIFFENBERGER M.
	Seat Ibiza
	3
	2
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	5

	20
	RICCI Gimmy
	Mitsubishi EVO VI
	4
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	3

	21
	NELL Markus
	Peugeot 306 S16
	3
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	22
	BAIER Joe
	Mitsubishi Carisma EVO V
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	23
	KRAMMER Bernd
	Honda Integra R
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	2

	24
	VOLL Marion
	Renault Megane 16V
	3
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	25
	SETTIMO Nunzio
	Mitsubishi EVO VI
	4
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	26
	SARAZIN Dirk
	VW Polo Gti
	2
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	1

	27
	DANZINGER Hannes
	Citroen Saxo VTS
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	28
	SCHMID Stefan
	Honda Civic
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	1

	 

	

	Co-Fahrer Gruppe N (Division II)

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug  
	Kl.
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	THANNHÄUSER Karin
	Mitusbishi EVO VI
	4
	20
	0
	15
	20
	20
	20
	15
	110

	2
	NOVOTNY Franz
	Mitsubishi Lancer
	4
	12
	20
	12
	15
	12
	0
	0
	71

	3
	SCHMIDT Cathi
	Mitsubishi EVO VI
	4
	6
	0
	4
	12
	10
	15
	0
	47

	4
	GEBERT Jutta
	Mitusbishi EVO VI
	4
	15
	10
	20
	0
	0
	0
	0
	45

	5
	KOVAR Lamberta
	Mitsubishi EVO VII
	4
	0
	15
	8
	10
	0
	0
	0
	33

	6
	PATZL Rene
	Mitsubishi EVO V
	4
	8
	12
	10
	0
	1
	0
	0
	31

	7
	STUHL Birgit
	VW Golf III 16V
	3
	4
	6
	0
	8
	4
	4
	0
	26

	8
	SCHINDELBACHER Andreas
	Peugeot 306 S16 Base
	3
	0
	3
	0
	6
	8
	3
	3
	23

	9
	MONEGO Tina
	Mitsubishi Lancer EVO V
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	10
	10
	20

	10
	MÜLLER Peter
	Mitsubishi EVO VI
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	20
	20

	11
	SAPPL Siegmund
	Mitsubishi EVO V
	4
	0
	0
	0
	0
	15
	0
	0
	15

	12
	OTTI Ingo
	Peugeot 306
	3
	3
	0
	0
	0
	3
	0
	8
	14

	13
	STURM Roman
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	10
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	12

	14
	RIGL Martin
	Mitsubishi EVO VII
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	0
	12

	15
	WASSNIG Nina-Iirina
	Mitsubishi Lancer
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	12

	16
	SZTACHOVICS Martin
	Peugeot 306 S16 Base
	3
	0
	0
	0
	4
	2
	0
	4
	10

	17
	SCHÜTZENHOFER Martin
	Citroen Saxo
	2
	0
	0
	0
	2
	0
	1
	6
	9

	18
	GARANZER Heike
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	4
	0
	8
	0
	0
	0
	0
	0
	8

	19
	GOTTLIEB Harald
	Mitsubishi EVO III
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	8

	20
	VALMASSOL Paola
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	0
	0
	6
	0
	0
	0
	0
	6

	21
	LANGTHALER Stefan
	Mitsubishi EVO VI 
	4
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	0
	6

	22
	JABORNIG Kurt
	Proton EVO III
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	6

	23
	LOIDL Markus
	Seat Ibiza
	3
	2
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	5

	24
	ÖLSINGER Helmut
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	0
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	4

	25
	MATIZ Antonello
	Mitsubishi EVO VI
	4
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	3

	26
	HOLZER Bernhard
	Peugeot 306 S16
	3
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	27
	LACZKO Levente
	Mitsubishi Carisma EVO V
	4
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	28
	HÖRMAYER Lukas
	Honda Integra R
	3
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	2

	29
	SECKA Cornelia
	Renault Megane 16V
	3
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	30
	PONTI Massimo
	Mitsubishi Lancer EVO VI
	4
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	0
	1

	31
	ÖLSINGER Gabriele
	Mitsubishi Lancer EVO VII
	4
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	1

	32
	EDELMANN Ralph
	VW Polo Gti
	2
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	1

	33
	ZWICKL Hans
	Honda Civic
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	1
	1


	Rallye Pokal der OSK

	

	Fahrer Formel-2 

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug  
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	LIPPITSCH Christian
	VW Golf Golf III 16V
	20
	20
	15
	20
	15
	20
	0
	110

	2
	HÜFINGER Herwig
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	15
	0
	15
	20
	15
	10
	75

	3
	JAKOBITSCH Heinz
	Peugeot 306
	15
	0
	10
	0
	12
	0
	20
	57

	4
	SCHULZ Franz
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	10
	0
	12
	10
	10
	12
	54

	5
	ERTL Martin
	Citroen Saxo
	0
	0
	0
	8
	6
	12
	15
	41

	6
	PFEIFFENBERGER Manfred
	Seat Ibiza
	12
	0
	6
	10
	4
	0
	0
	32

	7
	NELL Markus
	Peugeot 306 S16
	0
	0
	20
	0
	0
	0
	0
	20

	8
	VOLL Marion
	Renault Megane 2.0
	10
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	13

	9
	SCHWARZ Franz
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	12
	0
	0
	0
	0
	0
	12

	10
	TAVANO Stefano
	Renault Clio Williams
	0
	0
	12
	0
	0
	0
	0
	12

	11
	PFEIFFER Rudolf
	VW Polo GTI 16V
	0
	4
	0
	4
	0
	4
	0
	12

	12
	WEBER Gerhard
	Seat Ibiza 16V
	0
	8
	0
	0
	3
	0
	0
	11

	13
	DEGELSEGGER Manfred
	Renault Clio 16V
	0
	0
	4
	0
	1
	0
	4
	9

	14
	GARABONI Luca
	Renault Clio Williams
	0
	0
	8
	0
	0
	0
	0
	8

	15
	DANZINGER Hannes
	Citroen Saxo VTS
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	0
	8

	16
	WERNER Wolfgang
	Suzuki Swift GTI
	0
	3
	0
	0
	2
	3
	0
	8

	17
	PATZL Andreas
	Peugeot 306
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	8

	18
	KRAEMMER Bernd
	Honda Integra R
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	8

	19
	TRINKL Horst
	Renault Clio 16V
	0
	6
	0
	0
	0
	0
	0
	6

	20
	EDELMANN Ralph
	VW Polo GTI
	0
	0
	0
	6
	0
	0
	0
	6

	21
	JUNG Thomas
	Opel Astra
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	6

	22
	SCHMID Stefan
	Honda Civic
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	6

	23
	CUDICIO Andrea
	Opel Corsa GSI 16V
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	3

	24
	BRANNEKÄMPER Gregor
	Opel Calibra
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	0
	2

	25
	PIECHATSCHEK Dieter
	Opel Astra
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	26
	KERSCHNER Eva-Maria
	Honda Integra
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	27
	PESSOT Antonio
	Renault Clio Williams
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	1

	 

	

	Co-Fahrer Formel-2

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug  
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	STUHL Birgit
	VW Golf Golf III 16V
	20
	20
	15
	20
	15
	20
	0
	110

	2
	SCHINDELBACHER Andreas
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	15
	0
	15
	20
	15
	10
	75

	3
	OTTI Ingo
	Peugeot 306
	15
	0
	10
	0
	12
	0
	20
	57

	4
	SZTACHOVICS Martin
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	10
	0
	12
	10
	10
	12
	44

	5
	SCHÜTZENHOFER M.
	Citroen Saxo
	0
	0
	0
	8
	6
	12
	15
	41

	6
	LOIDL Markus
	Seat Ibiza
	12
	0
	6
	10
	4
	0
	0
	32

	7
	HOLZER Bernhard
	Peugeot 306 S16
	0
	0
	20
	0
	0
	0
	0
	20

	8
	TOPLAK Barbara
	Peugeot 306 S16 Base
	0
	12
	0
	0
	0
	0
	0
	12

	9
	ANDRIAN Dario
	Renault Clio Williams
	0
	0
	12
	0
	0
	0
	0
	12

	10
	NAGEL Manuela
	Seat Ibiza 16V
	0
	8
	0
	0
	3
	0
	0
	11

	11
	SECKA Cornelia
	Renault Megane 2.0
	10
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	10

	12
	HUBER Heribert
	Renault Clio 16V
	0
	0
	4
	0
	1
	0
	4
	9

	13
	MARZOCCO Alberto
	Renault Clio Williams
	0
	0
	8
	0
	0
	0
	0
	8

	14
	PATZL Rene
	Citroen Saxo VTS
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	0
	8

	15
	EDELMANN Ralph
	VW Polo GTI
	0
	2
	0
	6
	0
	0
	0
	8

	16
	PFEIFFER Anna
	VW Golf GTI 16V
	0
	4
	0
	0
	0
	4
	0
	8

	17
	HAINBÖCK Bernhard
	Peugeot 306
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	0
	8

	18
	HÖRMAYER Lukas
	Honda Integra R
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	8
	8

	19
	MÜNZER Werner
	Renault Clio 16V
	0
	6
	0
	0
	0
	0
	0
	6

	20
	SPIELBICHLER Rene
	Opel Astra
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	0
	6

	21
	SCHRANKL Siegfried
	Fiat Stilo
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	6

	22
	HIESS Wolfgang
	Suzuki Swift GTI
	0
	3
	0
	0
	2
	0
	0
	5

	23
	BIEBER Rudolf
	VW Polo GTI 16V
	0
	0
	0
	4
	0
	0
	0
	4

	24
	PETREI Maurizio
	Opel Corsa GSI 16V
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	0
	3

	25
	GOTTLIEB Harald
	Renault Megane 2.0 16V
	0
	0
	0
	3
	0
	0
	0
	3

	26
	GATTERER Pepi
	Suzuki Swift GTI
	0
	0
	0
	0
	0
	3
	0
	3

	27
	HALLER Sandra
	Opel Astra
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	28
	BAYER Daniela
	Honda Integra
	0
	0
	0
	0
	0
	2
	0
	2

	29
	LUPIERI Marco
	Renault Clio Williams
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	1


Im Dieselpokal gibt es mit sechs Piloten die meisten Titelaspiranten

Waldherr, Pichler, Zeiringer, Hulak, Stengg u. Böhm haben die besten Chancen

Offener Schlagabtausch erwartet, Markenkontrahenten heißen VW und Fiat.

Der bisherige Saisonverlauf im Internationalen Rallyepokal der OSK für Dieselfahrzeuge Division III verlief bisher eher etwas ungewöhnlich. Durfte man am Beginn der Saison erwarten, daß die VW Piloten Andreas Waldherr, Gernot Zeiringer, Willi Stengg und Peter Schauberger sich den Titel untereinander ausfahren würden, der hatte sich getäuscht. Bedingt durch Ausritte und technische Ausfälle konnte keiner der Fahrer trotz toller Plazierungen in der Gesamtwertung der jeweiligen Rallye, eine gewisse Konstanz im Einfahren von Punkten erreichen. Wohl haben Waldherr und Stengg je drei und Zeiringer einen Sieg auf ihrem Konto, doch bei den übrigen Läufen kam man nur schwer in die Punkte.

Dies nützten überraschenderweise die motorisch weitaus schwächeren Fiat-Stilos. Sie punkteten nicht nur in der eigens ausgeschriebenen Fiat Stilo Trophy mit Karim Pichler, Andreas Hulak und zuletzt mit Michael Böhm regelmäßiger, sondern zählen nun vor dem Saisonfinale im Waldviertel im Dieselpokal, ebenfalls zum Kreis der Sieganwärter.

Dies aber natürlich nur dann, wenn Andreas Waldherr im letzten Lauf Probleme bekäme. Sonst ist er ohne Anwendung irgendeiner Rallye-Arithmetik natürlich der hohe Favorit auf den Gesamtsieg. 

Die Dieselfahrzeuge werden wieder am Ende des EM-Feldes bei der Int. Waldviertel-Rallye zum Start zugelassen. Man macht fünf Minuten Pause, schickt ein Sicherheitsfahrzeug auf die Strecke und startet dann innerhalb der Trophy die Dieselklasse, gefolgt von den Historischen. 

Offen vor der Waldviertel-Rallye ist der Kampf in der Challenge 

Das deutsches Duell dabei heißt Franz Auer gegen Markus Stadler

In der Rallye-Challenge fällt die Entscheidung erst im letzten Lauf. Franz Auer (Opel Astra) liegt knapp vor seinem bayrischen Landsmann Markus Stadler (VW Golf) in Führung. Auf Grund der Streichresultate hat Stadler die bessere Ausgangsposition  als Auer. Der Österreicher Markus Benes (Mazda 323) ist zur Zeit Dritter, hat aber keine Titelchancen mehr.

Sämtliche wichtigen Details der Int. Waldviertel-Rallye finden Sie auch im Internet





www.waldviertel-rallye.at
	Internationaler Rallye Pokal der OSK für Dieselfahrzeuge

	

	Fahrer Division III

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug 
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	WALDHERR Andreas
	VW Golf TDi Kit Car
	0
	15
	0
	20
	20
	0
	20
	75

	2
	PICHLER Karim
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	12
	12
	12
	12
	4
	15
	0
	67

	3
	ZEIRINGER Gernot
	VW Golf III TDi-R
	20
	0
	15
	15
	15
	0
	0
	65

	4
	HULAK Andreas
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	15
	0
	10
	10
	12
	10
	8
	65

	5
	STENGG Willy
	VW Golf IV TDi Kit Car
	0
	20
	20
	0
	0
	20
	0
	60

	6
	BÖHM Michael
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	8
	0
	6
	8
	10
	12
	15
	59

	7
	SCHAUBERGER Peter
	VW Golf IV TDi
	10
	10
	3
	3
	6
	0
	10
	42

	8
	MRLIK Bernhard
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	6
	0
	8
	6
	8
	6
	3
	37

	9
	LEIRER Otto
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	4
	6
	2
	0
	0
	4
	4
	20

	10
	REISENHOFER Anton
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	4
	4
	0
	8
	0
	16

	11
	WINDISCHBAUER Markus 
	Skoda Oktavia KitCar RTDi
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	12
	12

	12
	LEEB Markus
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	8
	0
	2
	0
	0
	0
	10

	13
	GRÖSSING Gerwald 
	Fiat Stilo
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	6

	14
	MAIER Herbert
	Skoda Oktavia RS TDi
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	1

	15
	SEIDL Walter 
	VW Golf IV TDi
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	1

	 

	

	Co-Fahrer Division III

	 

	Nr.
	Name
	Fahrzeug
	OMV Bgld
	Pirelli Lavanttal
	Dunlop
	Bosch
	Castrol
	OMV
	Arbö
	Total

	1
	JEITLER Richard
	VW Golf IV TDi KitCar
	0
	15
	0
	20
	20
	0
	20
	75

	2
	FEICHTINGER Heike 
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	12
	12
	12
	12
	4
	15
	0
	67

	3
	MOSER Michael
	VW Golf IV TDi Kit Car
	0
	20
	20
	0
	0
	20
	0
	60

	4
	SCHMIEDBERGER Andreas 
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	8
	0
	6
	8
	10
	12
	15
	59

	5
	SCHRÖFL Werner 
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	4
	6
	15
	15
	15
	0
	0
	55

	6
	BAUER Andrea
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	15
	0
	10
	10
	12
	0
	0
	47

	7
	SAIBEL Christa
	VW Golf IV TDi
	10
	10
	3
	3
	6
	0
	10
	42

	8
	HAINBÖCK Bernhard 
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	6
	0
	8
	6
	8
	0
	0
	28

	9
	FUCHS Alfred
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	4
	4
	0
	8
	12
	28

	10
	WAGNER Markus
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	0
	0
	0
	10
	8
	28

	11
	WOLF Harald
	VW Golf III TDi-R 
	20
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	20

	12
	MONEGO Tina
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	8
	0
	2
	0
	0
	0
	10

	13
	BRODESSER Christina
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	3
	9

	14
	DUSCH Doris
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	0
	0
	0
	4
	4
	8

	15
	SCHRANKL Siegfried
	Fiat Stilo
	0
	0
	0
	0
	0
	0
	6
	6

	16
	MAYR Herbert
	Fiat Stilo 1.9 JTD
	0
	0
	2
	0
	0
	0
	0
	2

	17
	KOSCHAT Alfred
	Skoda Oktavia RS TDi
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	0
	1

	18
	PFEIFFER Anna
	VW Golf IV TDi
	0
	0
	0
	1
	0
	0
	0
	1


FIAT Stilo Rallye Trofeo sorgt im Waldviertel für Aufsehen

Karim Pichler und Andreas Hulak kämpfen um den Trofeo-Gesamtsieg

dazu kommen Hans Geist / Helmut Deimel u. Youngster Rupert Schachinger

Die FIAT Stilo Rallye Trofeo hat das erste Jahr erfolgreich absolviert. Perfektes Auftreten in der Öffentlichkeit, sportlich sehr gute Leistungen und ein ansehnliches Starterfeld haben dazu geführt, dass Österreichs einzige Marken-Meisterschaft mit einem Gesamtpreisgeld von rund 42.000 Euro eine deutliche Belebung der heimischen Rallye-Meisterschaft darstellt.

Fiat Sport Austria hat sich deshalb auch alle Mühe gegeben, um bei der Int. Wald4tel-Rallye einen krönenden Abschluss zu setzen. Wobei hier besonders die Fahrer tatkräftig mitgeholfen haben. Denn die Entscheidung um den Gesamtsieg steht an: Karim Pichler gegen Andreas Hulak lautet das große Duell! Wer von beiden hat die besseren Nerven: Hat sie Pichler, der die Trofeo fast während der ganzen Saison dominierte, sich zuletzt in der Steiermark aber einen dummen Ausfall leistete und so den Titelkampf überhaupt erst wieder spannend machte, oder hat sie der Badener Hulak aus dem Schwechater Neckam-Team? Sein Rückstand auf den Oberösterreicher beträgt nur noch acht Punkte!

Hulak hat dabei die deutlich schlechtere Ausgangsposition: Denn er hat zwar noch die Chance auf den Gesamtsieg, könnte aber auch noch auf Rang drei in der Gesamtwertung zurückfallen. Denn hinter ihm lauert Steiermark-Sieger Michael Böhm mit einem Rückstand von 13 Zählern. Hinter diesen drei Piloten sind die Plätze dagegen bereits zementiert. Der Waldviertler Christian Mrlik hat seinen vierten Gesamtrang ebenso sicher wie der Burgenländer Otto Leirer Rang fünf. Begünstigt jeweils durch das Fehlen von Anton Reisenhofer (beruflich) und Marcus Leeb (Bundesheer).

Neue, prominente Gesichter in der Fiat-Familie

Dafür gibt es auch bei der Wald4tel-Rallye wieder neue, prominente Gesichter: Allen voran die Paarung Hans Geist/Helmut Deimel. Der A1-Ring-Geschäftsführer und der bekannte Rallye- und Rundstrecken-Filmemacher feiern in Waidhofen/Thaya ein Rallye-Comeback im Fiat Stilo 1,9 JTD.

Beide haben genug Erfahrung im Rallyesport: Geist, ein gebürtiger Waldviertler, schwang nicht nur selbst das Lenkrad, war auch schon als Beifahrer – unter anderem von Franz Wurz – und als Lancia-Teamchef zu den glorreichen Zeiten eines Franz Wittmann, Christoph Dirtl oder Ernst Harrach im Einsatz. Deimel wiederum galt als hervorragender Co-Pilot, war unter anderem „Ansager“ bei Franz Wittmann.

Ebenfalls erstmals in einem Fiat Stilo präsentieren wird sich Rupert Schachinger. Der Niederösterreicher stellte heuer in der Gruppe N mit hervorragenden Zeiten und Plazierungen sein großes Talent unter Beweis. Er wird im Waldviertel mit dem Stilo von Marcus Leeb an den Start gehen.

Da die Fiat Stilo Trofeo auch 2003 durchgeführt wird, gibt es in der Messehalle während der Veranstaltung einen Info-Stand zum Thema Trofeo 2003. Aber auch im Fiat-Hospitality-Bereich in der großen Service-Zone können sich Interessenten letzte Informationen holen. 

Fiat Stilo Trofeo, Gesamtwertung

(nach 7 von 8 Läufen)

1. Karim PICHLER (OÖ, Linz)




          105 Punkte

2. Andreas HULAK (NÖ, Baden)





97

3. Michael BÖHM (St, Rohrbach)





84

4. Christian MRLIK (NÖ, St. Leonhard)




62

5. Otto LEIRER (B, Lockenhaus)





42

6. Anton REISENHOFER (St, St. Margarethen)



26

7. Markus LEEB (K, St. Stefan)





21

Vorausauto bei Int. Waldviertel-Rallye wieder in bewährten Händen

Walter Totschnig, Teamorganisator beim Formel 1 Sauber Team ist der Pilot

Vorbereitung für Einsatz auf Mitsubishi begann beim Formel 1 Lauf in Japan

Bereits zum fünften Mal bestreitet Walter Totschnig einen Sicherheitseinsatz beim Saisonabschluß im Waldviertel. Normalerweise ist er als Team-Organisator für das Schweizer Formel 1 Team von Sauber-Petronas verantwortlich. 

Der begeisterte Rallyefan ist es auch, der in der Formel 1 den Rallyesport salonfähig macht. Immer dann, wenn sich ein Lauf zur Österreichischen T-Mobile-Rallyemeisterschaft und ein Formel 1 Rennen kreuzen, kann man im Fahrerlager der Formel 1, den jeweiligen Stand der Rallye in Österreich mit den einzelnen SP-Bestzeiten vom Board des Teams ablesen. Damit werden die Ergebnisse vielen anwesenden Journalisten zugänglich gemacht.

Unmittelbar nach dem letzten Formel 1 Weltmeisterschaftslauf in Suzuka/ Japan begann Totschnig mit den Vorbereitungen für das Waldviertel. Neben dem Auftrag der Veranstalter der Waldviertel-Rallye, entlang der Rallyestrecke für die absolute Einhaltung der Sperrzonen und Sicherheitseinrichtungen zu sorgen, gilt es für Totschnig seinen „Rekord“ von bisher 76 fehlerfrei absolvierten Sonderprüfungen aus den letzten vier Jahren, diesmal auf 94 zu erhöhen.

Als fahrbarer Untersatz kommt diesmal ein Red-Bull Mitsubishi Evo III zum Einsatz. Beim Ritt durch das Waldviertel vertraut Totschnig diesmal auf die richtige Ansage der charmanten Promotion-Lady, Kristina Seemayer.

Die Reihenfolge der Vorausautos wurde vom Veranstalter folgendermaßen festgelegt. Mit der Startnummer 000 ist ein Ford Focus zu sehen, dann folgt mit 00 der Mitsubishi von Walter Totschnig. Dahinter kommen mit der Nummer S1 und S2 zwei Porsche, eingesetzt von T-Mobile und mit der Startnummer 0 ein Mitsubishi, der diesmal von Christian Lippitsch, schon feststehender Rallyepokal-Sieger in der Formel 2 gesteuert wird. Auf dem Co-Piloten Sitz wird man die australische Sängerin Tamee Harrison finden, die vor der Siegerehrung am Samstag in der Sporthalle Waidhofen/Thaya auftreten wird.

Sämtliche wichtigen Details der Int. Waldviertel-Rallye finden Sie auch im Internet





www.waldviertel-rallye.at

Tolles Rahmenprogramm in der Sporthalle Waidhofen/Thaya

Stargast Tamee Harrison mit Super-Hits und neuesten Songs aus Hitparade

Dazu die Gruppe Confetti, außerdem Rallye-Party mit Excite vorm. Grenzenlos

Anlässlich der Int. Waldviertel-Rallye bietet man den Rallye Fans und den interessierten Einheimischen , schon wie in den letzten Jahren, drei Tage lang in der Sporthalle Waidhofen/Thaya, ein tolles Rahmenprogramm.

Bereits am Donnerstag den 7. November startet man ab 18,30 Uhr mit der Vorstellung der Top-Teams im Rahmen der technischen Abnahme. Ab 20,30 Uhr wird dann die zur Europameisterschaft zählende Int. Waldviertel-Rallye offiziell eröffnet. Dabei wird man die wichtigsten Piloten mit ihren Fahrzeugen bewundern können. Im Anschluß gibt es ab 21.30 Uhr in der Sporthalle „Musik für Jedermann“ mit der Gruppe „ Confetti“.

Am Freitag, 8. November werden vor dem Stadtsaal Waidhofen/Thaya ab 19,45 Uhr die ersten Fahrzeuge im Ziel der 1. Etappe zurückerwartet. Dann startet ab 20.30 Uhr die große Rallye-Party mit der bekannten Gruppe „Excite“, vormals als „Grenzenlos“ sehr bekannt.

Zum absoluten Höhepunkt kommt es dann am Samstag, den 9. November. Das Ende der Rallye mit den Spitzenteams wird vor dem Stadtsaal ab 16,45 Uhr erwartet. Im Anschluß ab 19,00 Uhr gibt die bekannte australische Sängerin Tamee Harrison ein Konzert, wobei sie ihre großen Hits aus der Ö3-Hitparade zum Besten geben wird. Ab 21,00 Uhr folgt dann die große Siegerehrung der Int. Waldviertel-Rallye, im Anschluß wird man bei einer „Disco-Night,“ Musik aus den 70er, 80er und 90er Jahren hören. Natürlich werden auch die „absoluten Knüller“ der Jetzt-Zeit im Programm sein.

Außerdem wird man in der Halle an allen drei Tagen die Möglichkeit haben, die Exponate vieler bekannter Firmen kennenzulernen. Der Gaumen kommt dabei auch nicht zu kurz, man kann sich kulinarisch verwöhnen lassen.

Sämtliche wichtigen Details der Int. Waldviertel-Rallye finden Sie auch im Internet





www.waldviertel-rallye.at
Siegerstatistik der bisherigen Rallyes im Waldviertel

	1981:
	1.
	Georg Fischer/Michael Weinzierl, Talbot Lotus
	1984:
	1.
	Georg Fischer/Michael Weinzierl, Mitsubishi

	
	2.
	Franco Ceccato (I)/Massimo de Antoni, Fiat 131
	
	2.
	Fritz Gschwantner/Siegfried Lange, Opel Manta

	
	3.
	Franco Corradin (I)/Paolo Pani, Fiat 131
	
	3.
	Heinz Klausner/Ruben Zeltner, Lancia Rallye

	
	4.
	Wilfried Wiedner/Franz Zehetner, Fiat 131
	
	4.
	Gabi Husar/Elisabeth Fekonja, Porsche 911

	
	5.
	Gerhard  Kalnay/F. Hinterleitner, Opel Ascona
	
	5.
	Wilhelm Stengg/Heribert Krausler, Opel Ascona

	
	6.
	Eric Wallner/Peter Grösslhuber, BWM 2002
	
	6.
	H. Gassner /Sebatian Gassner (D), Opel 

	
	7.
	Pech Stan/Janelek Jiri (CSSR), Skoda
	
	7.
	J. Saarinen  / Ossi Lethonen (SF), Ford Escort

	
	8.
	Lank Mroslav/Jan Teichmann (CSFR), Lada
	
	8.
	K. Hölzlhammer / R. Lichtenstöger (D), Opel 

	
	9.
	Walter  Edelböck/Manfred Essig, Opel
	
	9.
	Miroslav Lank / Milos Tyce (CSSR), Lada

	
	10.
	Jiri Urban/Milos Böhm (CSSR), Skoda
	
	10.
	Christian Konrad /Ernst Rohringer, Opel Kadett

	
	
	
	
	
	

	1982:
	1.
	Franz Wittmann/Dr. Kurt Nestinger, Audi Quattro
	1985:
	1.
	W. Röhrl (D) / Ch. Geistdörfer (D), Audi Sport

	
	2.
	Peter Mattig (D)/Hubert Stadler (D), Opel Ascona
	
	2.
	Heinz Klausner/Johannes Geist, Lancia Rallye

	
	3.
	Wilfried Wiedner/Franz Zehetner, Audi Coupé
	
	3.
	Alois Pfeiffer/Hubert Stadler (D), Opel Manta

	
	4.
	Heinz Klausner/Ruben Zeltner, Porsche 911
	
	4.
	T. Palmquist (S) / J. Saarinen (SF), Audi Quattro

	
	5.
	Leo Pavlik (CSSR)/V. Simec (CSSR), Renault R 5
	
	5.
	Franz Wittmann/Alexander Paul, VW Golf GTI

	
	6.
	Andy Karasek/Kronreif, Opel Ascona
	
	6.
	Rudolf Stohl/Reinhard Kaufmann, Audi Quattro

	
	7.
	Norbert Karasek/Franz Trinkel, Opel
	
	7.
	Gerhard Kalnay/Günter Tatzreiter, Skoda

	
	8.
	Walter Egger/Thomas Zeltner, Golf
	
	8.
	Christoph Dirtl/ Ruben Zeltner, Ford Escort

	
	9.
	Michl Dippolt/Endress Michl, Opel
	
	9.
	Ted Kottulinsky (S) / Thomas Zeltner, VW Golf

	
	10.
	Küzmic Brane/Sali Rudi (YU), Renault R5
	
	10.
	Walter Osterer/ Johannes Mayer, Porsche 911

	
	
	
	
	
	

	1983
	1.
	Franz Wittmann/Dr. Kurt Nestinger, Audi Quattro
	1986:
	1.
	Wilfried Wiedner/Franz Zehetner, Audi Quattro

	
	2.
	Franz Wurz/ Johannes Geist, Audi Quattro
	
	2.
	A. Ferjanz (H) / J. Tandari (H), Audi Quattro

	
	3.
	Alois Pfeiffer/ Hubert Stadler, Mitsubishi
	
	3.
	Sepp Haider/F. Hinterleitner, Opel Manta

	
	4.
	Heinz Klausner/Eduard Koler, Porsche 911 SC
	
	4.
	G. Petersson (S) / Reinhard Michel (D), Audi 

	
	5.
	Gabi Husar/Elisabeth Fekonja, Porsche 911
	
	5.
	Ernst Harrach/Harald Reitler, Citroen Visa

	
	6.
	Peter Mattig(D)/B. Cantonati (I), Opel Ascona
	
	6.
	Walter Schewe (D) / Ruben Zeltner, Opel Manta

	
	7.
	Eric Wallner/P. Grösslhuber, Ford Escort
	
	7.
	M. Moosleitner (D) / J.  Steil (D), Opel Manta

	
	8.
	Fritz Gschwandtner/Siegfried Lange, Opel Ascona
	
	8.
	Gerhard Kalnay/ Günther Tatzreiter, Skoda

	
	9.
	Dr. Helmuth Czekal/Hans Pum, Opel Ascona
	
	9.
	Alois Pfeifer/Hubert Stadler (D), Toyota Corolla

	
	10.
	Johann Müller/Hans Stallinger, Ford Escort
	
	10.
	Vince Welton (GB)/A. Panaro (GB), Opel Manta

	
	
	
	
	
	

	1987:
	1.
	Jorge Recalde (Arg) J. del Bueno (Arg), Audi 
	1990:
	1.
	Sepp Haider / Ch. Geistdörfer (D), Opel Kadett

	
	2.
	Rudolf Stohl/ Ernst Rohringer, Audi Coupé
	
	2.
	Ernst Harrach / Jörg Pattermann, Lancia Delta

	
	3.
	Ernst Harrach/Harald Reitler,  Audi 200
	
	3.
	Georg Fischer / Thomas Zeltner, Audi 200

	
	4.
	Georg Fischer/Thomas Zeltner, Audi Coupé
	
	4.
	Sewi Hopfer / Otto Schönlechner, Ford Sierra

	
	5.
	A. Ferjanz (H) / J. Tandari (H), Audi Quattro
	
	5.
	Raphael Sperrer / Bernhard Mann, VW Golf

	
	6.
	S. Vierinaa (SF) / I. Rilpinen (SF), Mazda
	
	6.
	Wilfried Wiedner / S. Eichhorner, Peugeot 405

	
	7.
	Franz Filzmoser/Hans Mitterbauer, VW Golf 
	
	7.
	Christoph Dirtl / Peter Unterauer, Lancia Delta

	
	8.
	Sewi Hopfer/Otto Schönlechner, Ford Sierra
	
	8.
	Fritz Riegler / Ott Zwanzigleitner, Lancia Delta

	
	9.
	B. Carlsson (S) / J. Hofin (S), Audi Coupé
	
	9.
	Kurt Göttlicher / Christian Böhm, Ford  Sierra

	
	10.
	Kurt Göttlicher/Christian Böhm, Mazda 323
	
	10.
	Jörg Ramsauer / Siegfried Schwarz, Lancia 



	1988:
	1.
	Franz Wittmann/ Jörg Pattermann, Lancia 
	1991:
	1.
	Mundl Baumschlager / R. Zeltner, VW   Golf

	
	2.
	Sepp Haider/ F. Hinterleitner, Opel Kadett
	
	2.
	Christoph Dirtl / Jörg Pattermann, Lancia Delta

	
	3.
	J. Recalde / J. del Buano (Arg) Audi Coupé
	
	3.
	Ernst Harrach / Matthias Feltz (D), Lancia D

	
	4.
	P. Allessandrini (I)/A. Alessandrini (I), Lancia
	
	4.
	Georg Fischer / Thomas Zeltner, Audi 200

	
	5.
	Ernst Harrach/ Harald  Reitter, Audi Quattro
	
	5.
	A. Ferjanz  / J. Tandari (H), Lancia Delta

	
	6.
	Christian Lietz/Günter Tatzreiter, Mazda 323
	
	6.
	Raphael Sperrer / Wolfgang Seifried, VW Golf

	
	7.
	Georg Fischer/Thomas Zeltner, Audi Quattro
	
	7.
	Wilfried Wiedner / Stefan Eichhorner, VW Golf

	
	8.
	Franz Filzmoser/Hans Mitterbauer, VW Golf
	
	8.
	Fritz Waldherr / Franz Fabian, Mitsubishi

	
	9.
	Sewi Hopfer/Otto Schönlechner, Ford Sierra
	
	9.
	Fritz Riegler / Leo Geyer, Lancia Delta

	
	10.
	Eddy Schlager/Richard Wächter, VW Golf
	
	10.
	Hans Rehrl / Walter Blieberger, Ford Sierra

	1989:
	1.
	Franz Wittmann/ Jörg Pattermann, Lancia 
	1992:
	1.
	Franz Wittmann / Jörg Pattermann, Toyota

	
	2.
	I. Carlsson (S) / J. Johansson (S), Mazda 323
	
	2.
	Kalle Grundel / Sigi Hopfe, Toyota

	
	3.
	M. Jonsson (S) / G. Barth (S), Opel Kadett
	
	3.
	Walter Mayer / Peter Diekmann, Ford Sierra

	
	4.
	Ernst Harrach / Harald Reitter, Lancia Delta
	
	4.
	Kris Rosenberger / Sigi Schwarz, Ford Sierra

	
	5.
	Franz Filzmoser/Hans Mitterbauer, VW Golf
	
	5.
	Hans Rehrl / Walter Blieberger, Ford Sierra

	
	6.
	Sewi Hopfer / Otto Schönlechner, Ford Sierra
	
	6.
	Johann Schachinger / Harry Minarik, Mazda

	
	7.
	B. Carlsson (S) / W. Gastorfer (D), Audi 90
	
	7.
	Igor Drotar / Vlado Banoci, BMW M3

	
	8.
	Kurt Göttlicher / Christian Böhm. Ford Sierra
	
	8.
	Gerhard Buffler / hans Peter Gallans, VW Golf

	
	9.
	Christoph Dirtl / Peter Unterauer, Lancia Delta
	
	9.
	Gueorgui Petrov / Ivan Tonev, VW Golf

	
	10.
	Christian Hacker / Wolfgang Wirt (D), VW Golf
	
	10.
	Stefan Reininger / Charlotte Podliska, Subaru



	1993:
	1.
	Franz Wittmann / Jörg Pattermann, Toyota
	1994:
	1.
	Depping/Thul, Ford Escort Cosworth

	
	2.
	Mundl Baumschlager / Klaus Wicha (D), Ford Escort
	
	2.
	Stengg/Wolf, Ford Escort Cosworth

	
	3.
	Kurt Göttlicher / Harald Brock (D), Ford Escort
	
	3.
	Wittmann/Haider, Ford Escort Cosworth

	
	4.
	Enrico Bertone (I)/Max Chiapponi , Lancia Delta Int.
	
	4.
	Göttlicher/Moser, Ford Escort Cosworth

	
	5.
	Ralph Sperrer / Ernest Loidl, Audi Coupe S2
	
	5.
	Moosleitner/Tuechler, Ford Escort Cosworth

	
	6.
	Pawel Przybylski (PL)/Krystof Geborys, Toyota Celica
	
	6.
	Chovanec/Kurus, Ford Escort Cosworth

	
	7.
	Coen Vink (NL) / Hans van Goor (NL), Subaru Legacy
	
	7.
	Stohl/Gerlach, Audi Quattro S2

	
	8.
	Janos Toth jun. (H) / Gyoergy Papp, Toyota Celica
	
	8.
	Beres/Koci, Nissan Sunny GTI-R

	
	9.
	Kris Rosenberger / Sigi Schwarz, Ford Escort
	
	9.
	Gassner/Schrankl, Mitsubishi Lancer

	
	10.
	Stanislav Chovanec (CZ) / H. Kurus, Ford Escort
	
	10.
	Kremer/Behling, Ford Escort Cosworth

	
	
	
	
	
	

	1995:
	1.
	Haider / Eichhorner, Toyota Celica
	1996:
	1.
	Armin Schwarz / Giraudet, Toyote Celica GT

	
	2.
	Wittmann / Pattermann, Toyota Celica
	
	2.
	Raphael Sperrer / Loidl, Renault Maxi Megane

	
	3.
	Loubet / Koci (F/SK), Ford Escort
	
	3.
	Isolde Holderied / Francois, Toyota Celica GT

	
	4.
	Rosenberger / Schwarz (A/D), Toyota
	
	4.
	Kris Rosenberger / Schwarz, Toyota Celica GT

	
	5.
	Sperrer / Diekmann (A/D), Opel Astra
	
	5.
	Hermann Gaßner / Schrankl, Proton Wira Evo III

	
	6.
	Holowczyc / Wislawski (PL/PL), Toyota Celica
	
	6.
	Armin Kremer / Behling, Mitsubishi Lancer

	
	7.
	Schachinger / Kaufmann, Mazda 323
	
	7.
	Manfred Stohl / Müller, Audi Coupe S2

	
	8.
	Chovanec / Kurus (SK/SK), Ford Escort
	
	8.
	Achim Mörtl / Petrasko, Subaru Impreza 4WD

	
	9.
	Baumschlager / Loidl, Nissan Sunny
	
	9.
	Markus Mitterbauer / Hodek, , Toyota Celica GT

	
	10.
	Göttlicher / Schönlechner, Ford Escort
	
	10.
	Holowczyc K. / Wislawski, Ford Escort Cosworth

	
	
	
	
	
	

	1997:
	1.
	Markus Mitterbauer (A) / Detlef Ruf (D), Toyota Celica
	1998:
	1.
	Janos Toth / Ferenc Gergely, Toyota Corolla WRC

	
	2.
	Kris Rosenberger / Sigi Schwarz, Toyota Celica
	
	2.
	Achim Mörtl / J. Pattermann, Subaru Impreza WRC

	
	3.
	Robert Gryczynski / T. Burkackl (PL), Toyota Celica
	
	3.
	Andrea Navarra / Renzo Casazza, Subaru Impreza

	
	4.
	Laszlo Ranga / Ernö Büki (H), Subaru Impreza
	
	4.
	Kristian Poulsen / Ib Hildebrandt, Toyota Celica GT

	
	5.
	R. Baumschlager (A) / K. Wicha (D), VW Golf Tdi
	
	5.
	R. Sperrer / J. Schachinger, Renault Maxi Megane

	
	6.
	Leszek Kuzaj / Maciej Baran (PL), Mitsubishi Lancer
	
	6.
	Sepp Haider / St. Eichhorner, Peugeot 306 Maxi

	
	7.
	Fritz Waldherr / Thomas Fleer, VW Golf KitCar
	
	7.
	Diego Oldrati / Paolo Lizzi, Subaru Impreza

	
	8.
	Laszlo Vizin / L. Gönczi (H), Ford Escort Cosworth
	
	8.
	Raimund Baumschlager / K. Wicha, VW Golf TDi

	
	9.
	Walter Kovar / Lamberta Kovar, Opel Astra
	
	9.
	M. Brandner / M. Moser, Mitsubishi Lancer Evo III

	
	10.
	M. Chvojka / V. Dolinek (CZ), Ford Escort Cosworth
	
	10.
	Markus Mitterbauer / Detlef Ruf, Toyota Celica 4WD

	
	
	
	
	
	

	1999:
	1.
	Markus Mitterbauer / I. Petrasko, Toyota Corolla WRC
	2000:
	1.
	Armin Schwarz / Manfred Hiemer, Skoda WRC

	
	2.
	Willi Stengg / Sigi Schwarz, Ford Escort WRC
	
	2.
	Franz Wittmann / Fred Berszen, Toyota WRC

	
	3.
	Janusz Kulig / Jaroslav Baran (PL), Toyota Celica GT
	
	3.
	Armin Kremer / Bernd Seiter, Subaru WRC

	
	4.
	Rosenberger (A) / Carlsson (S), Seat Cordoba WRC
	
	4.
	Achim Mörtl / Stefan Eichhorner, Peugeot WRC

	
	5.
	Sepp Haider / Stefan Eichhorner, Peugeot 306
	
	5.
	Tomas Hrdinka / Petr Gross, Subaru WRC

	
	6.
	Krisztian Hideg / Peter Tajnaföi (H), Misubishi Lancer
	
	6.
	Mundl Baumschlager / Klaus Wicha, Ford WRC

	
	7.
	Michael Brandner / Michael Moser, Mitsubishi Lancer
	
	7.
	Leszek Kuzaj / Maciek Wislawski, Toyota WRC

	
	8.
	Pavel Sibera / Petr Gross, Skoda Octavia
	
	8.
	Markus Mitterbauer / Ilka Petrasko, Toyota WRC

	
	9.
	Milan Vitek / Jan Krecman (CZ), Nissan Sunny
	
	9.
	Tomasz Kuchar / Maciek Szcepaniak, Toyota WRC

	
	10.
	Walter Kovar / Lamberta Kovar, Mitsubishi Carisma
	
	10.
	Krisztian Hideg / Istvan Kerek, Mitsubishi Grp. N


	
	
	
	

	2001
	1.
	Manfred Stohl / Peter Müller Toyota WRC
	

	
	2.
	Franz Wittmann/Heike Feichtinger, Toyota WRC
	

	
	3.
	Raphael Sperrer / Per Carlsson (S),  Peugeot WRC
	

	
	4.
	RoRaimund Baumschlager / Klaus Wicha, Ford WRC
	

	
	5.
	Tomasz Kuchar / M.Szczepaniak, (PL) Toyota WRC
	

	
	6.
	Vaclav Pech jr. / Petr Uhel,  (CZ) Toyota WRC
	

	
	7.
	Beppo Harrach / Jutta Gebert, Mitsubishi  Evo VI
	

	
	8.
	Hermann Gassner / K. Thannhäuser (D) Mitsubishi VI
	

	
	9.
	Balasz Benik / Pàl Somogyi (H) Toyota Corolla WRC
	

	
	10.
	Martin Zellhofer / Franz Novotny Proton Wira Evo III
	


MEISTERTITEL 1981 bis 2001

1981 Georg Fischer/Michael Weinzierl, Talbot Lotus
1982 Gerhard Kalnay Opel Ascona 400
1983 Franz Wittmann/Dr. Kurt Nestinger, Audi Quattro
1984 Franz Wittmann/Dr. Kurt Nestinger, Audi Quattro
1985 Wilfried Wiedner Audi Quattro
1986 Georg Fischer/Thomas Zeltner, Audi Coupe
1987 Georg Fischer/Thomas Zeltner, Audi Coupe
1988 Franz Wittmann/ Jörg Pattermann, Lancia
1989 Franz Wittmann/ Jörg Pattermann, Lancia
1990 Ernst Harrach / Jörg Pattermann, Lancia Delta
1991 Christoph Dirtl / Jörg Pattermann, Lancia Delta
1992 Franz Wittmann / Jörg Pattermann, Toyota
1993 Mundl Baumschlager / Klaus Wicha (D), Ford Escort
1994 Kurt Göttlicher / M. Moser, Ford Escort Cosworth
1995 Willi Stengg / M. Moser Ford Escort Cosworth
1996 Raphael Sperrer / Sepp Loidl, Renault Maxi Megane
1997 Kris Rosenberger / Sigi Schwarz, Toyota Celica
1998 Rapahel Sperrer / Judith Schachinger, Renault Maxi Megane
1999 Achim Mörtl / Jörg Pattermann, Subaru Impreza WRC
2000 Raphael Sperrer / Per Carlsson, Seat Cordoba WRC
2001 Franz Wittmann / Heike Feichtinger Toyota Corolla WRC
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	bis Mo, 4. 11. 2002   
	02743 – 33 22 4

	ab Di, 5. 11. 2002     Rallye-Center, Waidhofen/Th.
	02842-51 801


Öffnungszeiten Akkreditierungs-Schalter / opening hours application counter

	Donnerstag, 7. 11. 2002
	16.00 – 20.00 Uhr

	Freitag, 8. 11. 2002
	08.00 – 19.00 Uhr

	Samstag, 9. 11. 2002
	07.30 – 12.00 Uhr


Telefon- und Fax-Nummern im Presse-Zentrum / telephone- and fax-numbers

	Presse - Armin Holenia
	02842-51 800

	Presse - Fax 
	02842-51 801

	Presse 1
	02842-51 802

	Presse 2
	02842-51 803

	Presse 3
	02842-51 804


Öffnungszeiten Presse-Zentrum / opening hours press-center

	Donnerstag, 7. 11. 2002
	08.00 – 22.00 Uhr

	Freitag, 8. 11. 2002
	08.00 – 22.00 Uhr

	Samstag, 9. 11. 2002
	08.00 – 22.00 Uhr


Pressekonferenzen / press conferences
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Adresse: ..............................................................................................

Address:

..............................................................................................

Telefon: Telefax:

Phone: .................................. Telefax: .....................................

Zu senden an - please send to ...

(bis Montag, 4. 11. 2002)

(until Monday, Nov. 4, 2002) Fax: ++43 - (0) 2743 33 224

(ab Dienstag, 5. 11. 2002)

(from Tuesday, Nov. 6, 2001 on) Fax: ++43 - (0) 2842 - 51 801

www.waldviertel-rallye.at

Enthaftungserklärung für Medienberichterstatter

Int. Waldviertel Rallye 2002

§1

Ich bin mir der von Motorsportveranstaltungen ausgehenden Risiken bewusst und verpflichte mich, den von den Veranstaltern, der Rennleitung, der Polizei, den Sportwarten, den Funk​tionären und deren Beauftragten er​lassenen Vorschriften und Anweisungen (schriftlicher, mündlicher und optischer Art) unbedingt und unverzüglich Folge zu leisten und insbesondere Sperrzonen nicht zu betreten.

§2

Ich erkenne an, dass ich auf eigene Gefahr handle, wenn ich den allgemein für Zuschauer zugäng​lichen Bereich verlasse, und zwar auch insoweit, als der Aufenthalt dort vom Veran​stalter geduldet wird.

§3

Ich verzichte für mich und die mir gegenüber unterhaltsberechtigten Personen darauf,

· die FIA, FISA, CIK, ONS GmbH, deren Präsidenten, Mitglieder, Geschäftsführer, haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter

· den Veranstalter, deren Beauftragte, Sportwarte und Helfer

· die Rennstreckeneigentümer und deren Beauftragte

· die Fahrer, Mitfahrer, Fahrzeughalter, Fahrzeugeigentümer, Bewerber und deren Helfer, soweit es sich um ein Rennen, eine Sonderprüfung zur Erzielung von Höchstgeschwin​digkeiten oder kürzesten Fahrzeiten oder um eine Besichtigung hierfür handelt 

· Behörden, Renndienste und andere Personen, die mit der Organisation der Veranstal​tung in Verbindung stehen 

für Körper-, Sach- und Vermögensschäden in Anspruch zu nehmen, soweit ich mich außerhalb des für Zuschauer allgemein zugänglichen Bereichs (siehe §2) aufhalte und ein Unfall und Schaden von dem genannten Personenkreis weder vorsätzlich noch grob fahrlässig verursacht worden ist.

§4

Mir ist bekannt, dass ein Verstoß gegen §1 zum Entzug der Presse- bzw. Fotoarbeitserlaub​nis führt.

§5

Videoaufnahmen dürfen nur für den privaten Gebrauch verwendet werden. Jede gewerbsmäßige Vervielfältigung und Verbreitung von Videoaufnahmen der Int. A1 Waldviertel Rallye bedarf einer schriftlichen Genehmigung des Veranstalters. Nichteinhaltung wird ausschließlich über den Rechtsweg geahndet.

Name, Vorname:
_________________________________________________________

Medium:
_________________________________________________________

Ausweis-Nr.:
__________________ Ort:  ________________  Datum:  __________


Unterschrift:  .....................................................................
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